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T:\500 - 599\531288 BG Weinberg Nord\8_PLANUNG_BERECHNUNGEN_ETC\WR\Einleitung\531288 Hydrotechnik Einleitung.xlsx



 AE Fläche 

m² 

Flächen-

gruppe
ψ

 AU Fläche          

m² 

1 1.271         V1 0,9 1.144           

2 1.426         D 0,9 1.283           

3 411            V1 0,75 309              

Summe 3.108         2.735           

Fläche des Baugebietes A ha 0,67 ha

Niederschlagsspende r15/1 l/s 122,20 l/s

Abflussbeiwert Ψ 0,10

Q= 8              l/s

Berechnung des zulässigen Drosselabflusses

Q= A x r x Ψ

Einzugsgebiet

E1 Straße

E2 Dachflächen

E3 Zufahrten

Flächenermittlung

Niederwinkling "Weinberg Nord"

Baugebiet Gesamt: 6681 m²

Einzugsgebiet E1 - E3 Niederwinkling
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Antrag auf eine wasserrechtliche Erlaubnis 

für das Einleiten von Niederschlagswasser

aus dem Baugebiet "Weinberg Nord"

in den "Namenlosen Graben"

Hydraulische Berechnung Niederschlagswasserkanal Prj.:531 288

Regenwiederkehrzeit 3 Jahre Regendauer 15 min Berechnungsregen r 15 / 3 = 167 l /sha

Lage / Straße Nr Länge Fläche Befestigte Flächen Gelände Abfluss- Abfluss Rohrleitung

Anteil Au Neigung beiwert direkt Gesamt DN Gefälle Q voll v voll t f

[m] [ha] [%] [ha] [-] [-] [l/s] [l/s] [mm] [o/oo] [l/s] [m/s] [min]

Einzugsgebiet 

E1 Straße E1 0,13 90 0,11 3 1,00 19 19 300 50,0 220 3,11 0,0

E2 Dachflächen E2 0,14 90 0,13 2 1,00 21 40 300 50,0 220 3,11 0,0

E3 Zufahrten E3 0,04 75 0,03 2 1,00 5 46 300 50,0 220 3,11 0,0

0,31 0,27 46 300 98,4 308 4,36 0,0

erstellt: 18.10.2024, I. Stezowski

ES   -  ES

Summe E1 - E3

Haltung Einzugsgebiet NSW Ableitung



Einleitungsstelle  A1

Anmerkung:

Bearbeitung: I. Stezowski

Umgang mit Regenwasser nach DWA-M 153

Antrag auf eine wasserrechtliche Erlaubnis 

Die Flächen wurden digital (CAD) ermittelt.

2. Hydraulische  Gewässerbelastung - Namenloser Graben

für das Einleiten von Niederschlagswasser

in den "Namenlosen Graben"

aus dem Baugebiet "Weinberg Nord"



Teilflächen A Flächenbezeichnung Flächengruppe

m² (Kurzzeichen)

1271
Hof- und Verkehrsflächen mit 

geringem Kfz-Verkehr (DTV ≤ 300)
V1

1426 Alle Dachflächen D

411
Hof- und Verkehrsflächen mit 

geringem Kfz-Verkehr (DTV ≤ 300)
V1

3108

Fläche 1

bR,a 280 [kg/(haxa)]

AE,b,a,i = 0,13 [ha]

BRBF,zu  = 35,58 [kg/a]

BRBF,zu  = 0,1 x 280

aus dem Baugebiet "Weinberg Nord"

3 I

2 I

Summe

zulässige, mittlere jährliche spezifische 

Filterflächenbelastung

befestigte, angeschlossene Teilflächen                             

im Einzugsgebiet

jährlicher Stoffabtrag AFS63 des                  

betrachteteten Gebietes

Bilanzierung des Stoffabtrages durch Niederschlagswasser

Umgang mit Regenwasser nach DWA-A 102-2/BWK-A 3-2

Antrag auf eine wasserrechtliche Erlaubnis 

für das Einleiten von Niederschlagswasser

in den "Namenlosen Graben"

Flächenangaben gemäß Anhang A DWA-A 102-2/BWK-A 3-2

Einleitungsstelle  A - Flächen des Gebietes

Belastungskategorie

Da es sich um ein kleines Baugebiet mit sehr geringem Verkehrsaufkommen handelt, ist 

nach der qualitativen Berechnung der Gewässerbelastung nach A-102 keine 

Reinigungsanlage erforderlich. 

I, II, III

1 I



Fläche 2

bR,a 280 [kg/(haxa)]

AE,b,a,i = 0,14 [ha]

BRBF,zu  = 39,92 [kg/a]

BRBF,zu  = 0,14 x 280

BRBF,zu  = 75,49247 [kg/a]

Fläche 3

bR,a 280 [kg/(haxa)]

AE,b,a,i = 0,04 [ha]

BRBF,zu  = 11,52 [kg/a]

BRBF,zu  = 0,07 x 280

Gesamt:

BRBF,zu  = 87,01 [kg/a]

bR,a,AFS63 280,00 kg/(haxa) flächenspezifischer Stoffabtrag

→ keine Reinigung erforderlich

Bearbeitung: I. Stezowski

zulässige, mittlere jährliche spezifische 

Filterflächenbelastung

befestigte, angeschlossene Teilflächen                             

im Einzugsgebiet

jährlicher Stoffabtrag AFS63 des                  

betrachteteten Gebietes

keine Reinigung erforderlich

zulässige, mittlere jährliche spezifische 

Filterflächenbelastung

befestigte, angeschlossene Teilflächen                             

im Einzugsgebiet

jährlicher Stoffabtrag AFS63 des           betrachteteten 

Gebietes
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Einleitungsstelle 

Anmerkung:

1. Überschreitungshäufigkeit n = 0,1/a  -  10 jährig Qdrmax. = 8 l/s

Bearbeitung: I. Stezowski

geregeltes Drosselorgan

Bemessung von Regenrückhalteräume 

nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Antrag auf eine wasserrechtliche Erlaubnis 

für das Einleiten von Niederschlagswasser

Die Flächen wurden digital (CAD) ermittelt.

in den "Namenlosen Graben"

aus dem Baugebiet "Weinberg Nord"
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Berechnung - Dammscharte

Zulauf

 Haltung NW01 - Einlauf zum RRB

QE1 = 46 l/s Einleitmenge aus der Kanalnetzberechnung

 Leistungsfähigkeit der Zulaufleitung DN200   IE=50,4 % 

QE = 237,85 l/s

Der 3-j. 15 min Regenereigniss  bei diesem Einzugsgebiet beträgt:  46 l/s

bei r =167 l/s*ha

Notüberlauf über Dammscharte

Bei größeren Zulauf wird der Notüberlauf über die Überlaufscharte statffinden.

Qmax = 237,85 l/s bei  IE=50,4 % DN200

QKanalnetz = 46 l/s

Q  = 2/3 *µ  *b* √ (2g) * hü 
3/2 [m³/s]

µ = 0,5 Wehrkrone breit, scharfkantig, waagerecht

b = 5 m Breite der Wehrkrone

hü = 0,11 m Überfallhöhe

269 l/s

Der Notüberlauf findet über eine Dammscharte - Grasnarbe statt auf eine Länge vom 5,0 m.

18.10.2024

Die Böschungsneigung der Dammscharte wird mit einer Neigung von 1:3 ausgeführt und die 

Überfallhähöhe wird 0,11 m betragen.
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Regenwiederkehrzeit 1 Jahre

Regendauer = 10 min.

Berechnungsregen r 10/1 = 159 (l/s*ha)

Einleitungs-

stelle
Ort Gewässer Flur Nummer Einleitungsmenge [l/s]

A1 Niederwinkling Namenloser Graben 760/5 43,57

Gesamt: 0,27 43,57

Umfang der Benutzung
"Namenloser Graben"

Einzugsgebiet Einleitungsstellen A1 

abflusswirksame 

Fläche [ha]

0,27


